
 

 

Merkblatt über die Grundschulpflicht 

 

Sehr geehrte Eltern,  

 

da Sie für ein grundschulpflichtiges Kind zu sorgen haben, kommen neue Rechte, aber auch neue 

Pflichten auf Sie zu. Dieses Merkblatt soll sie über die notwendigsten Vorschriften unterrichten: 

 

Anzumelden für das Einschulungsverfahren sind alle Kinder die am 30. September dieses Jahres 

sechs Jahre alt sein werden. Seit dem Schuljahr 2019-20 gilt zusätzlich die Regelung eines 

Einschulungskorridors für Kinder, die zwischen dem 01. Juli und dem 30. September sechs Jahre 

alt werden. Nähere Informationen entnehmen die betroffenen Eltern bitte aus dem beiliegenden 

Informationsbrief.  

 

Jedes Schulkind muss die Grundschule besuchen, in deren Sprengel es wohnt. In Ausnahmefällen 

kann die Schule und Gemeinde, in der das Kind seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, auf Ihren 

Antrag durch Bescheid zulassen, dass Ihr Kind aus zwingenden persönlichen Gründen eine 

andere als die Sprengelschule besucht. Sie können Ihr Kind auch eine private Grundschule, die 

als Ersatzschule staatlich genehmigt ist, besuchen lassen. Durch den Besuch einer solchen Schule 

wird die Schulpflicht erfüllt. 

 

Sie als Erziehungsberechtigte müssen dafür sorgen, dass minderjährige Schulpflichtige am 

Unterricht regelmäßig teilnehmen und die sonstigen verbindlichen Schulveranstaltungen 

besuchen. Sie sind ferner verpflichtet, um die gewissenhafte Erfüllung der schulischen Pflichten 

und der von der Schule  gestellten Anforderungen durch die Schüler besorgt zu sein und die 

Erziehungsarbeit der Schule zu unterstützen. 

 

Ein Schulkind darf nur aus zwingenden Gründen dem Unterricht fernbleiben. Solche Gründe 

sind insbesondere: Krankheit des Kindes, Ausfall regelmäßiger Verkehrsverbindungen, 

Ungangbarkeit des Schulweges. 

 

Kann das Kind aus diesen zwingenden Gründen die Schule nicht besuchen, so ist noch am selben 

Tag vor Unterrichtsbeginn (vor 7:45 Uhr) eine Entschuldigung nötig. Wir haben die 

Aufsichtspflicht und müssen wissen, warum Ihr Kind nicht im Unterricht erscheint. Es könnte ihm 

auf dem Schulweg etwas passiert sein. 

 

Bitte reichen Sie die Entschuldigung über den Schulmanager ein. Die Zugangsdaten erhalten alle 

Schüler/innen zum Schulanfang.  

Denken Sie bitte auch daran, die Nachmittagsbetreuung oder den Hort zu informieren. 

Ein ärztliches Attest kann von der Schulleitung verlangt werden. 

 

In dringenden Ausnahmefällen kann das Kind vom Unterricht durch die Schulleitung befreit 

werden. Für Urlaubsreisen werden von der Schulleitung grundsätzlich keine Befreiungen erteilt. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

gez. Daniela Kunerl, Rin 

 


